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Workshop Windantriebe & Energiekonzepte

Thomas Reincke

Kapitän AG

Sachverständiger für internationalen 
maritimen Umweltschutz

Abfallberater

Seit gut 10 Jahren bei der GAUSS
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Workshop Windantriebe & Energiekonzepte

Einführung zum Workshop Windantriebe und 
umfassende Energiekonzepte auf seegehenden Schiffen

Gesellschaft für angewandten 
Umweltschutz und Sicherheit im 

Seeverkehr, gem. GmbH
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Gesellschaft für Angewandten Umweltschutz 
und Sicherheit im Seeverkehr g. mbH 
Werderstr. 73, 28199 Bremen, Tel./Fax 0421-59 05 48  50/51 
Email: gauss@gauss.org; URL: WWW. gauss.org  



w
w

w
.g

au
ss

.o
rg

Workshop Windantriebe & Energiekonzepte

Schiffe sind die umweltschonendsten 
Verkehrsträger

Emma Maersk:
� spezifischer Verbrauch 0,126 l/PS/h oder 0,171 kg/k W/h

oder
� 2,2 l um einen 20´-Container 100 km zu 

transportieren
Zum Vergleich: LKW ca. 20 – 25 l
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Workshop Windantriebe & Energiekonzepte

Schiffe sind die umweltschonendsten 
Verkehrsträger

Also warum „segeln“?
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Emma Maersk:

� Spezifischer Verbrauch 0,171 kg/kW/h

� Leistung der Hauptmaschine 80.000 kW
(ohne zuschaltbare Generatoren!)

� Tagesverbrauch Hauptmaschine ca. 328 to

� Täglicher CO 2-Ausstoß ca. 1044 to

Also warum „segeln“?
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Workshop Windantriebe & Energiekonzepte

Entwicklung der Welthandelflotte *

� 1995 672,4 tdw

� 2000 753,2 tdw

� 2006 936,3 tdw

Also warum „segeln“?

*Nach „EU energy and transport figures, 2007/08“ der DG Energy & Transport
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Also warum „segeln“?

Begrenzte Vorräte

� Die weltweit verfügbaren Erdölvorräte 
werden noch maximal 100 Jahre (?) reichen

� In der Nordsee ist das Maximum der 
Erdölförderung ist bereits überschritten; in 
ca. 20 Jahren werden die Felder ausgebeutet 
sein.
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Also warum „segeln“?

Rotterdammer Bunkerpreise in US$, 
Quelle: www.bunkerworld.com

Grade IFO380 IFO180 MDO MGO

02.02.2007 252.50 271.50 474.00 517.50

30.10.2007 464.50 485.50 683.50 762.00

06.05.2008 492.50 524.00 1006.00 1077.50
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Also warum „segeln“?

Notwendigkeit der CO 2-Reduktion

� Die Seeschiffahrt emittiert ca. 1.2 Mia. t CO 2*

� (und ca. 19,6 Mio t SO 2)

*Nach Zahlen, die von INTERTANKO berechnet wurden
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Also warum „segeln“?

Notwendigkeit der CO 2-Reduktion

� EU-Beschluß der Reduktion um 20% (30%) 
bis 2020 gegenüber 1990



w
w

w
.g

au
ss

.o
rg

Workshop Windantriebe & Energiekonzepte

Also warum „segeln“?

Notwendigkeit der Reduktion von CO 2-
Emissionen

„Pro-Kopf-Produktion“ an CO2
� Weltweiter Durchschnitt (2007) 4 t
� China (2007) 3,5 t
� Deutschland    (2007) 11 t
� USA (2007) 16 t
� Vorschlag Merkel/Schellnhuber*                    2  t

weltweiter Durchschnitt bis 2050

*Rede von Frau Dr. Merkel auf dem Symposium Nachhaltigkeit, Potsdam, Nov. 2007
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SECA Sulphur Emission Control 
Area (z.B. Ostsee, Nordsee)

Workshop Windantriebe & Energiekonzepte

Jüngste Beschlüsse der IMO zur 
Minderung von Emissionen (1) 

(Auswahl)

Schwefel

� Reduzierung des maximalen S-Gehaltes im Brennstoff auf 
3,5% ab 2012

� weitere schrittweise Reduzierung auf 0,5% bis 2020

� Reduzierung des maximalen S-Gehaltes im Brennstoff in 
SECA´s auf 1,0% ab 2010

� weitere schrittweise Reduzierung auf 0,1% in SECA´s ab
2015
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Jüngste Beschlüsse der IMO zur 
Minderung von Emissionen (2) 

(Auswahl)

Emission Control Areas

� Ausweitung der Begrenzung von Emissionen auf weiter e 
Schadstoffe (NOx, Partikel) und Einrichtung weitere r 
Gebiete

CO2

� Einrichtung einer Arbeitsgruppe, die bis 2009 Lösun gen zur 

Verminderung des CO2-Ausstoßes durch Schiffe erarbeiten 
soll
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Jüngste Beschlüsse der IMO zur 
Minderung von Emissionen (3) 

(Auswahl)

Stickoxide

� Reduzierung des derzeitigen Maximalwertes von 
17 auf 14,4 g/kWh für Maschinen, die ab 2011 eingeb aut 
werden

� Weitere Reduzierung auf 3,4 g/kWh für Maschinen, di e ab 
2016 eingebaut und in Emission Control Areas betrieb en 
werden
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Also warum „segeln“?

Die Schiffahrt kann durch 
„Segeln“ maßgeblich zur CO 2-
Reduktion beitragen
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…ist das mit der “Segelei” nicht ganz so einfach und 
es wird außerdem massive Auswirkungen auf 
unser Wirtschaftssystem haben….

Film: Die “Peking” im Orkan auf der Nordsee! 
Kann hier wegen bestehender Copyrights nicht gezeigt  werden.

Allerdings…


